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Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 31). 


— 


Ne 31. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtü cken 
Nothwendige Verkäufe. 
Berichtigung. 

3644 Der Termin zur zwangsweiſen Verſtei gerung 
des den Beſitzer August und Albine geborene Jankowski⸗ 
Sierakoweli'ſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücks 
Pelplin Bd. 2 Bl. 15, No. 43 findet nicht wie im 
28. Stück dieſes Anzeigers unter No. 3277 irrthümlich 
angegeben am 1 5., ſondern am 5. September 1883, 

Vorm. 10 Uhr, an der bezeichneten Stelle ſtatt. 

Dirſchau, den 30. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

3645 Das den Befitzer Simon und Eliſabeth 
Krauſe'ſchen Eheleuten gehötige, in Stecklin belegene, 
im Grundbuche von Stecklin Blatt 7 verzeichnete Grund⸗ 
ſtück fol am 25. September 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, im Terminszimmer No. 15 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchtags falls kein Widerſpruch 
erhoben wird an demſelben Tage, Vormittags 12 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 37 ha 49 a 
18 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundsteuer veranlagt worden: 18% Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug 
Steuerrelle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe "angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eſgenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufze⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 29. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 
3646 Das den Beſitzer Friedrich und Suſanna 
geb. Steege⸗ Müller ſchen Eheleuten gehörige, in Groß 
Bukowitz belegene, im Grundbuche von Gr. Buko witz, 
Blatt 116 verzeichnete Grundſtück ſoll am 18. Sep⸗ 
tember 1883, Vormittags 10 Uhr, im Termins⸗ 
zummer No. 15 im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags falls ein Widerſpruch nicht erhoben wird, an 
demſelben Tage, Vormittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 

unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 3 ha 8 a 60 qm, 


Danzig, den 4. Auguſt 


aus der 


1883. 


der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grunde 
ſteuer veranlagt worden: 23%,00 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 

und andere daſſelbe angehende Nachwe'ſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei 3a eingefehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
| rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 

fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
m Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Pr. Stargard, den 29. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 
3647 Das dem Johann Leonhard Pomperowitz, 
deu Auguſt Heinrich Bomperowig, der Frau Emilie 
Kratzenſtein geb. Pomperowitz, der Frau Louiſe Rein⸗ 
hold geb. Pomperowitz, der geſchiedenen Frau Marie 
Gepp geb. Pomperowitz und der verwittweten Frau 
Veronica Scheerer geb. Pomperowitz gehörige, in Ohra 
Roſengaſſe No. 380 belegene, im Grundbuche von Ohra 
Bl. 11 verzeichnete Grundſtück fol am 27. Sep⸗ 
tember 1888, Vorm. 11½ Uhr, im Zimmer 
No. 6 im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 29. 
September 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet 
werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 8 ha 11 a 
80 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 227,97 Mark; 
der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 420 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei VIII. eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander» 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Danzig, den 23. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 
364% Das dem Beſitzer Franz und Anna geborne 
Reglinska⸗Behnke'ſchen Eheleuten gehörige, in Oberhof 
belegene, im Grundbuche von Oberhof Band J. Blatt 
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No. 14 vorzeichnete Grundſtück ſoll am 12. October 
1883, Vormlitags 10 Uhr, im hieſigen Amtsge⸗ 
richtsgebäude, Zimmer No. 20, im Wege der Zwangs⸗ 
vouſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags ebenda am 13. October 1883, 
Mittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 7 ha 
26 a 30 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 4,02 Thlr; 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 18 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung 5 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Carthaus, den 21. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

3649 Die der Wittwe eva Pirch geb. Baranowska 
und den Schmied Anton und Amalie geb. v. Tempski⸗ 
Pirch'ſchen Eheleuten zu Neuſtadt Weftpr. an dem in 
Neuſtadt Weſtpr. belegenen, im Grundbuche von Neu⸗ 
ftabt, Band 1. III. Bl. 130 verzeichneten Grundſtücke 
gehörigen ideellen Antheile ſollen am 2 2. September 
1888, Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle 
hier ſelbſt, Terminszimmer No. 10, im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 25. September 1883, Mit⸗ 
tags 12 Uhr, ebendaſelbſt verkünret werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks, an welchem 
der Wittwe Eva Pirch ein ideeller Antheil zu ¼, den 
Schmied Anton und Amalie Pirch'ſchen Eheleſtten ein ſolcher 
zu ½ zufteht: 0,98 40 qm; der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundsteuer veranlagt worden: 0,29 Thlr.; 
Nutzungen erth, nach welchem das Grundſtück zur Gr 
bäudefteuer veranlagt worden: 1041 Mark. 

Die das Gruntſtück betreffenden Auszüge aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichteſchreiberei 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkelt gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens bis 
zum Erlaß des Ausſchluß⸗Urtheils anzumelden. 

Neuftadt Weſtpr., den 24. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
3650 Das den Schmiedemeiſter Johann Gottfried 
und Mathilde geb. Wegner⸗Preuſſ'ſchen Eheleuten gebö⸗ 
rige, in Danzig, Kaſſubſcher Markt No. 21 und Ziezau 


ſchegaſſe No. 5 belegene, im Grundbuche von Danzig, 
Kalkgaſſe Blatt 11 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
15. October 1883, Vormittags 11½ Uhr, im 
Zimmer No. 6, im Wege der Zwang⸗avollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 17. October 1883, Mittags 12 Uhr, im 
Zimmer No. 6, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 3 a 20 qm; der jährliche Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 3288 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere dafjelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 25. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 

3651 Das dem verſtorbenen Mühlenbeſitzer 
Wilhelm Venske zu Skurz, gegenwärtig deſſen Erben 
gehörige, in Skurz belegene, im Grundbuche von Skurz, 
Blatt 138 verzeichnete Grundſtück ſoll am 19. Oe⸗ 
tober 1883, Vormittags 10 Uhr, an der hieſigen 
Gerichtsſtelle, Zimmer No. 15, auf den Antrag der 

enefizial⸗Erben verſteigert und das Urtheil über die 
Ertheilung des Zuſchlags am 20. October 1883, Bor: 
mittags 10 Uhr, in demſel ben Terminszimmer verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks; 91 a 50 qm; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 4,70 Thlr.; Nutzungewerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gehäudeſteuer ver⸗ 
anlagt worden: 324 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
können in der Gerichtsſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargard, den 24. Jult 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 
3652 Die dem Zimmermeiſter Albert Leipolz ge⸗ 
hörigen, in Marienburg (Caldowo) belegenen, im Grund⸗ 
buche Bl. 1009, 1011 a und 1063 verzeichneten Grund⸗ 
ſtücke, welche mit einem Wohnhauſe aus Schürzbohlen 
unter Pappdach und mit einem Stalle aus Holzſachwerk 
mit Bohlenbekleidung unter Pappdach bebaut ſind, ſollen 
am 5. Oetober 1883, Vormittags 10 Uhr, an 
der Gerichtsſtelle, im Wege der Zwangsvollſtreckung im 
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Konkursverfahren verſteigert und das Urtheil über bie 
Ertheilung des Zuſchlags am 9. October 1883, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werten. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 

a. von Marienburg Bl. 1009: 0 ha 41 a 91 qm, 

b. von Marienburz Bl. 101 1a: O „ 17 „ 88 „ 

c. von Marienburg Bl. 1063: 0 „ 32 „ 20 „ 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Marienburg 
Blatt 1063 zur Grundſteuer veranlagt worden iſt: 
5,05 Thlr. Die anderen beiden Grundſtücke ſind zum 
Reinertrage nicht veranlagt worden und der Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück Marienburg Bl. 1009 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden iſt: 150 Mark. 
Die Grundſtücke Marienburg Blatt 1011 und 1063 
ſind zum Nutzungswerth nicht veranlagt worden. 

Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der 
Steweriolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in unſerer Gerichtsſchreiberei Abthl. 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Hypoth ekenbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präklufion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Marienburg, den 12. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 

83658 Das der Frau Caroline Ehlert, geb. Boley, 
welche mit ihrem Ehemanne, Andreas Joſef Ehlert, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen hat, daß das von ihr in die 
Ehe einzubringende und während derſelben zu erwer⸗ 
bende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben 
ſoll, gehörige, in Ohra, Schönfelder Weg No. 18, be⸗ 
legene, im Grundbuche von Ohra Blatt 5 verzeichnete 
Grundſtück fol am 12. Oetober 1883, Vorm. 
11½ Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude Piefierftadt, Zimmer 
No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung, verſtelgert 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
13. October 1883, Mittags 12 Uhr, im Zimmer No. 6 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundftücks: 9 ar 20 am, der jährliche Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran ⸗ 
lagt worden: 105 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerlchtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 

1° Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real ⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 

Danzig, den 19. Juli 1883. 

Königliches Amts Gericht 11. 


\ 


3654 Das dem Bildhauer Paul Georg Brinckmann, 
welcher mit feiner Ehefrau Marie Franziska geb. Bo⸗ 


rowska durch Vertrag vom 14. Auguſt 1878 die Ge⸗ 
meinſchaft rer Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
| hat, gehörige, in Danzig. Pogaenpfuhl No. 19, belegene, 


im Grundbuche von Danzig, Poggenpfuhl Blatt 8 ver⸗ 
zeichnete Gebäudegrundſtück ſoll am 10. October 
1883, Vormittags 11 ½ Uhr, im hieſigen Ger ichts⸗ 
gebäude auf der Pfefferſtadt, Zimmer No. 6, im Wege 


der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Erthellung des Zuſchlags am 13. October 1883, 


Mittags 12 Uhr, im Zimmer No. 6 verkündet werben, 


Es keträgt der jährliche Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 1628 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 18. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


3655 Die zur Konkursm aſſe des Kaufmanns 
Herrmann Spriegel hier gehörigen, in Danzig, Langen⸗ 
Markt No. 9 und Hundegaſſe No. 90, ſowie Langen⸗ 
Markt No. 10 belegenen, im Grundbuche von Langen⸗ 
Markt Bl. 16 bezw. Bl 43 verzeichneten Grundſtücke 
ſollen am 2 1. September 1883, Vorm. 11 Uhr, 
im Zimmer No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertbe ilung des 
Zuſchlags am 24. September 1883, Mittags 
12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks Langenmarkt No. 43: a 25 qm: 
Langenmarkt No. 16: 6 & 38 qm; der jährliche 
Nutzungswerth, nach welchem die Grundſtücke Langen⸗ 
Markt zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18000 Mk. 

bei dem Grundſtück Hun degaſſe 3800 Mk. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angebende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 

zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 26. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 
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3656 Die durch Verfügung vom 5. Mal 1883 
eingeleitete Zwangsverſteigerung des dem Beſitzer Johann 
von Domarus in Oſtrowitt gehörigen Grundſtückes 
Oſtrowitt No. 5. wird hiermit aufgehoben. 
Carthaus, den 24. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 5. 


Edictal: Citationen. 
3657 Auf Autrag der Wittwe M. Schiwed zu Danzig 


werden die unbe kannten Inhaber folgender Wechſel: 
; per 1. Januar 1862. 


ol 

BD 5 
- ERBEN. 5649 Danzig den 1. Yult 1861 Für 
3.9823 Thlr. 1800 Br. Ert. Sechs Monate nach dato 
E 5 zahlen Sie gegen dieſen Prima⸗Wechſel an 
3 8 598 tie Ordre von mir ſelbſt die Summe von 
S 8 85 Achtzenhundert Thaler Pr. Crt. 

2 28 den Werth baar erhalten und ſtellen es auf 
3 S Rechnung — Bericht 
E Herren Gebrüder Claaſſen 

SG Danzig. 

28 per 1. Januar 1862. 
388 5 No. 5650 Danzig den 1. Juli 1861 Für 
8 22 5 Thlr. 1600 Pr. Crt. Sechs Monate nach 
3353589 dato zahlen Sie gegen dieſen Prima⸗Wechſel 
15} 85% ; an die Ordre von mir felbft die Summa von 
2 2 8.5 Sechzehnhundert Thaler Pr. Ert. 
BER den Werth baar erhalten und ſtellen es auf 
3 „Rechnung — Bericht 
Ge Herren Gebrüder Claaſſen 

SS Danzig. 
hiermit aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebots » Termine 
den 19. Oetober 1883, Mittags 12 Uhr 


(Zimmer No. 6) ihre Anſprüche und Rechte auf dieſe 
Wechſel bei dem unterzeichneten Gericht geltend zu 
machen und die Wechſel vorzulegen, widrigenfalls die 
Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 


Danzig, den 4. April 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht 11. 


3658 Die Schuhmacherfrau Juſtine Schaknies geb. 
Foltin, zu Elbing, äußerer Marienburger Damm No. 10, 
vertreten durch den Rechts - Anwalt Dr. Gaupp, klagt 
gegen ihren Ehemann, den Schuhmacher Johann Schak⸗ 
nies, deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt, 
wegen Verſagung des Unterhalts, lebensgefährlicher 
Mißhandlung und böswilliger Verlaſſung, mit dem 
Antrage auf Trennung der Ehe unter Verurtheilung des 
Beklagten für den allein ſchuldigen Theil und ladet den 
Bellagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die Erſte Civiltammer des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing auf den 7. Dezember 1883, Vorm. 
9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 


Zum Zwede der öffentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 5. Juli 1883. 

Baecker, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 
3659 Im Grundbuche des dem Thomas und 
Catharina geb. Oſſowska Galgowski'ſchen Eheleuten ge⸗ 
hörigen Grundſtücks Jwiczuo Blatt 20 ſtehen Abthl. 3 
No. 1 für den verſtorbenen Pfarrer Simon Homma zu 
Raikau 250 Thlr. ſubingroſſirt, verzinslich zu 5½ Pro⸗ 
zent vom Tode des Gläubigers ab 5 

Auf Grund des Antrages des Eigenthümers 
Galgowski, welcher die erfolgte Tilgung der Poſt glaub⸗ 
haft gemacht hat, wird diefelte in Gemäßheit des 8 103 
G. B. O. hiemit aufgeboten und ergeht an alle Die⸗ 
jenigen, welche etwa Anſprüche an dieſelbe erheben 
dieſe fpäteftens bis zu dem Termine am 1 5. De; 
cember 18832, Vormittags 10½ Uhr, im Zimmer 
No. 15, ſchriftlich oder zu Protokoll des Gerichtsſchrei⸗ 
bers anzumelden oder in demſelben geltend zu machen 
widrigenfalls ſie mit demſelben ausgeſchloſſen werden 
und das dingliche Recht für erloſchen erklärt wird. 

Pr. Stargard, den 20. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a 


3660 Die Schloſſerfrau Louiſe Kirſtein, geborene Kühl⸗ 
mann zu Elbing, vertreten durch den Juſtizrath Preuſchoff 
daſelbſt, klagt gegen ihren Ehemaun, den Schloſſergeſellen 
Leopold Kirſtein, deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, wegen 
böswilliger Verlaſſung mit dem Antrage auf Trennung 
der Ehe und Verurtheilung des Beklagten für den allein 
ſchuldigen Theil und ladet deu Beklagten zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtsſtreits vor die Erſte Cidil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing auf den 
23. November 1883, Vormittags 9 Uhr, mit 
der Aufforderung, einen bel dem gedachten Gerichte zu⸗ 
gelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht, 

Elbing, den 24. Juli 1883. 

Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


3661 Auf Antrag 

1. des Tiſchlers Paul Wein, 

2. des Fräulein Henriette Wieler, 
von hier werden die Inhaber der von der hleſigen 
ſtädtiſchen Sparkaſſe für die Antragfteller ausgeſtellten 
Qutttungsbücher No 56653 bezw. 58245 über 295,75 M. 
bezw. 500 M. aufgefordert, ihre Rechte bei uns ſpäte⸗ 
ſtens in dem am 1. Februar 1884, Vormittags 
12 Uhr, im Zimmer No. 7 unſeres Gerichtsgebäudes 
anſtehenden Termine anzumelden und die Quittungs⸗ 
bücher vorzulegen, widrigenfalls dieſelben für kraftlos 
werden erklärt werden. 

Elbing, den 23. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3662 Der Arbeiter Carl Schultz zu St. Albrecht, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Juſtizrath Schulze hier, 
klagt gegen ſeine Ehefrau Anna Schultz geb. Willentowski, 
ihrem Aufenthalte nach unbekannt, wegen Ehetrennung 
mit dem Antrage, das unter den Parteien beſtehende 
Band der Ehe zu trennen, die Beklagt für den allein 
ſchuldigen Theil zu erklären und in die geſetzlichen Eheſtrafen 
zu verurtheilen, derſelben auch die Koften des Rechts⸗ 
ſtreits aufzuerlegen, und ladet die Beklagte zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte Civil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
16. November 1883, Vorm. 10 Uhr, mit der 
Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu beſtellen. Zum Zwecke der öffentlichen 
Zuſtellung wird dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 23. Juli 1883. 
Adolph. Gerichtsſchreider des Königlichen Landgerichts. 
Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗Verträge. 
3868 Der Lokomolivheizer Guſtav Schuiz in Thorn 
und das Fräulein Clara Kirſch in Thorn haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung vom 28. Juni 1883 
ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 29. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
8664 Der Kaufmann Michael Hirſch alias Max 
Cohn zu Thorn, und die Helene Leonore Blum haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung d. d. 
Poſen, den 18. Juni 1883 ausgeſchloſſe u. 
Thorn, den 28. Yuni 1883. 
2 Königl. Amtsgericht. 
amen Der Haupt- Zoll⸗ Amtsaffiſtent Richard Ka⸗ 
mewakt zu Thorn und das Fräulein Selma Adelheid 
Roſenhagen haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeln⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 27. Juni 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, wi Juni 1883. 
N nigl. Amtsgericht. 
3666 Die Arkeiterfrau Kolberg, Florentine geb. 
Irzepiorka aus Lieſſau hat nach erreichter Großjährig⸗ 
keit mit ihrem Ehemann, dem Arbeiter Franz Kolberg 
aus Lieſſau, für die Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter laut Verhandlung vom 4. Juli 1883 aus- 
geſchloſſen. 
Dirſchau, den 5. Juli 1883. 
2 Königl. Amtsgericht. 
und 8 7 Der Rechtsanwalt Paul Ferdinand Syring 
von das Fräulein Hella Marie Dorotheg Mix, beide 
ſchaft w haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
vom 9. & Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
daß dal Ü 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
während 175 der Braut in die Ehe einzubringende und 
der in ir äfelben durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle 
oder in irgend einer andern Art zu erwerbende Vermö⸗ 
gen die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 9. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
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3668 Die Rentier Benno und Anna geb. Dohne⸗ 
Remanofsky'ſchen Eheleute, zuletzt zu Dt. Crone, haben 
nach Eingehung ihrer Ehe ihren erften Wohnſitz in 
Oſtrow, Kr. Zilenzig genommen. Nach mehrfachem 
Wohnſitzwechſel ſind dieſelben neuerdings von Dt. Crone 
nach Wilhelmshof hieſigen Kreiſes verzogen und haben 
ſie laut Verhandlung d. d. Dt. Crone, den 30. 
Juni 1883 die Gütergemeinſchaft gemäß 88. 352. 416 
II. 1 A. L.⸗R. ausgeſchloſſen. 

Flatow, den 9. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

3669 Der Schiffer Peter Koſchte aus Heubude 
und die Wittwe Heinriette Florentine Ziehm, geborene 
Wagner von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages vom 9. Juli 1883 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles, von der Braut in die Ehe ein⸗ 
gebrachte und während derſelben als Ehefrau auf irgend 
welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben foll. 

Danzig, den 9. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 


3670 Der Arbeiter Peter Zawalinski zu Kunzen⸗ 
dorf und die underehelichte Bertha Bluhm daſelbſt 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
alles, was die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt 
und was ſie nach Schließung der Ehe erwirbt, die 

Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, 

laut Vertrag vom 9. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 

| Marienburg, den 9. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht 3. 


3671 Der Kaufmann Rudolph Kroll zu Dt. Eylau 
und das Fräulein Bertha Schwarz zu Dt. Eylau, im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Fleiſchermeiſters Ferdinand Schwarz zu Dt. Eylau, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 10. 
Juli 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
alles, was die Braut in die Ehe bringt und während 
derſelben durch Geſchenke, Glücksfälle, Erbſchaften, 
eigene Arbeit oder auf irgend eine andere Weife erwirbt, 
die Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 


ſoll 
Dt. Eylau, den 10. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3672 Der Landgerichtsrath Thun und deſſen Ehe⸗ 
frau Anna Julianna geb. Hundrieſer, beide hier, früher 
in Culm wohnhaft, haben bezüglich der wegen Minder⸗ 
jährigkeit der letzteren ausgeſetzt geweſenen Gemein ⸗ 

ſchaft der Güter nach erlangter Großfährigkeit der 

Ehefrau laut Vertrages d. d. Neuſtadt, den 20. März 

1865 auch für die fernere Dauer ihrer Ehe die Gemeln⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 11. Juli 1883. 
f Königliches Amtsgericht 1. 
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30673 Der Kaufmann Moritz Berghold von hier 
und das Fräulein Jenny Aronins aus Königsberg haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehever trages d. d. Königsberg 
den 2. Juli 1883 ausgeſchloſſen, mit der Beſtimmung, 
daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut und Allem, 
was fie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle 
oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Vermögens beigelegt wird. 
Danzig, den 9. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
3674 Der Gutspächter Hugo Lietzau aus Belle⸗ 
Alltance Kreis Lauenburg in Pommern und das Fräulein 
Anna Pieper, letztere im Beiſtande und mit Genehmi⸗ 
gung ihres Vaters, des Gutebeſitzers Guſtav Pieper 
auf Smazyno, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 10. Juli 1883 mit der Maßgabe ansgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und 
während derſelben aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben foll. 
Neuſtadt Weſtpr., den 10. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3675 Der Kaufmann Ernſt Poſchmann und deſſen 
Ehefrau Marie geb. Hewelke, beide von hier, früher in 
Berlin wohnhaft, baben vdr Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages d. d. Straßburg den 28. September 1874 
ausgeſchloſſen, mit der Beſtimmung, daß das Vermögen 
der Braut und der Erwerb während der Ehe die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll 
Danzig, den 14. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3676 Der Reſtaurateur Conrad Lenz von hier 


und die unverehelichte Emilie Janzen aus Budezyn haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung von 
heute ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 16. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


| 


dem Bemerken ausgeſchloſſen, daß fie ihren erſten Wohn⸗ 
fig in Sullen czin, hieſigen Gerichtsbezirks nehmen werden. 
Carthaus, den 12. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
3670 Der Poſtſecretair Richard Zitzlaff aus Danzig 
und das Fräulein Clara Boldt, letztere im Beiſtande 
ihres Vaters, des Seebeſitzers Johann Boldt aus Grün⸗ 
klug, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe vertrages 
d. d. Dt. Eylau, den 9. Juli 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles, was die Braut in die Ehe 
bringt oder während derſelben durch Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle, eigene Arbeit, Erbſchaften oder in irgend einer 
anderen Weiſe erwirbt, die Natur des geſetzlich vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 16. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


8680 Der Käſefabrikant Jacob Kummli aus Grau⸗ 
denz, und die verwittwete Färbereibeſitzer Ida Riägamer 
geborene Schmidt zu Biſchofswerder, haben vor Eln⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrag vom 11. Juli 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles, was die künftige 
Ehefrau in die Ehe einbringt oder auf irgend eine 
Weiſe während der Ehe erwirbt, die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dt. Eylau, den 11. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 2. 


3681 Der Gutsbeſitzer Alexander Schlieper, jetzt 
zu Rogowo, vordem in Bromberg reſp. Eichberg wohn⸗ 
haft, und ſeine Ehefrau Olga geb. Jahnz haben vor 
Eingehung ihrer Ehe laut Verhandlung vom 23 No⸗ 
vember 1876 die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen 
und deſtimmt, daß das Vermögen der Frau die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 18 Jult 1883. 
Königl. Amtsgericht. 

3682 Die unverehelichte Anna Auguſte Schaucke und 
der Maſchinenbauer Adolph Komos, beide aus Lauten. 
burg, welche die Ehe eingehen wollen, haben in der Ver 


3677 Der Altſitzer Franz Domachowski aus Lu⸗ | handlung d. d. Lautenburg, den 20. Juli 1883 di“ 


bichow und die ver willwete Bauer Schramke, Franzisca 
geb. Jaglewska aus Mermet, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gütergemeinſchaft laut Verhandlung vom 13. Jull 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß dasjenige, 
was die künftige Ehefrau in die Ehe bringt und während 
der Dauer derſelben erwirbt, die Eigenſchaft des Vor ⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 13. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3678 Der Handelsmann Guſtav Simſon aus 
Bütow und die unverehelichte Lina Abrahamſohn, im 
Beiſtande ihres Vaters, Handelsmannes Abraham Abra⸗ 
hamſohn aus Berent, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinjhaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung d. d. Berent, den 10. Juli 1883 mit 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſene 
Lautenburg, den 20. Juli 1883. t 
Königliches Amtsgericht. 


3683 Der Kaufmann Heinrich Herrmann Gutt- 
mann von hier und das Fräulein Hulda Alter, letztere 
im Beiſtande und mit Gerehmigung ihres Vaters, des 
Kaufmanns Alexander Alter von hier, haben vor Eln⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 26. Juli 1883 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
auf irgend welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3684 Der Kaufmann Adolph Richard Mügge und 
deſſen Ehefrau Bertha Friedericke Wilhelmine geb. Bettac, 
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beide von hier, früher in Grünhof wohnhaft, haben vor 


Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. 
13. Juni 1871 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


3685 Das Fräulein Rahel Herrmann, bisher zu 
Nakel, und der Kaufmann Iſidor Sternberg zu Culm⸗ 
fee haben für ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 13. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3686 Der Lehrer Jacob Wojciechowski aus Bobrowo 
hieſigen Kreiſes und das Fräulein Pelagig Szuchmielska 
aus Schwetz, Kreiſes Schwetz, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerhes 
laut Verhandlung vom 18. Juli 1883 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen und der 
geſammte Erwerb der Ehefrau, auch derjenige aus Erb⸗ 
ſchaften. Geſchenken und Elücksfällen, die Rechte des 
vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben ſoll. 
Strasburg Weſtpr., 19. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3687 Die Marianna Zakußewska geb. Woyciechowska, 
jetzt zu Ottowitz, hat, nachdem ſie volljährig geworden, laut 
Verhandlung vom 25. Februar 1882 und 7. Juli 1883 
für die Dauer ihrer Ehe mit dem Einwohner Zakußewski 
zu Ottowitz die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen 
und beſtimmt, daß ihr Vermögen die Natur des ge⸗ 
ſetzlich Vorbeheltenen haben ſoll. 
Thorn, den 21. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3688 Der Eigenthümer Heinrich Nennmann zu 
Friedrichsbruch und die verwittwete Eigenthümerfrau 
Marie Krüger, geborene Zabel von Blotgarten haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
laut Vertrages vom 21. l. M. mit der Maaßgabe, daß 
der während der Ehe von der Ehefrau zu machende, in 
Geſchenken, Erbſchaften und Glücksgütern beſtehende Er⸗ 
werb deren Eigenthum ſein ſoll, ausgeſchloſſen. 
Culm, deu 23. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3689 Der Steinſetzer Albert Joſeph Skodzinsky 
und die Wittwe Joſephine Moſſkopf, geborene Ploßki, 
lämmtlich von hier, haben vor Eingefung ihrer Ehe 
pi Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrags vom 27. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, ven 28. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 

3690 Der Uhrmacher Erdmann Robert Schmidt 
und das Fräulein Auguſte Antonie Grüning, ſämmtlich 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrags 
vom 27. Juli 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


d. Stettin, den 3691 Der Ponaffitent Martin Freyer hierſelbſt 


und das Fräulein Martha Nowak aus Podgorz haben 


ö 


| 
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—— En nn nureiar- 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 21. Jult 1883 
ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 21. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3692 Ueber das Vermögen des Kaufmanns Carl 
Jahc in Pr. Stargard wird heute am 19. Juli 1883, 
Nachmittags 1 Uhr das Konkursverfahren eröffnet und 
der Kreiskommunal⸗Kaſſen⸗Rendant Beyer hier zum 
Konkursverwalter ernannt. 


Konkursforderungen find bis zum 12. Auguſt 1883 
bei dem Gericht anzumelden. / 

Es wir zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines 
eines anderen Verwalters, ſowie über die Beſtellung 
eines Gläubigerausſchuſſes und eintretendenfalls über 
die im § 120 der Konkursordnuug bezeichneten Gegen⸗ 
ſtände auf ven 8. Auguſt 1883, Vormi.tags 10 Uhr, und 
zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf den 
21. September 1883, Vormittags 10 Uhr vor dem un⸗ 
terzeichneten Gerichte, Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkursnmaſſe 
gehörige Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe 
etwas ſchuldig find, wird aufgegeben, nichts an den 
Gemeimſchuldner zu verabfolgen, oder zu leiſten, auch 
die Verpflichtung auferlegt, von dem Beſitz der Sache 
und von den Forderungen, für welche ſie aus der Sa⸗ 
che abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, dem 
Konkursverwalter bis zum 12. Auguſt 1883 Anzeige zu 
machen. 

Pr. Stargard, den 19. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht III a. 


3693 Am 30. Juni 1883 iſt beim Baden im 
Memeler Tief ein junger unbekannter Mann im unge⸗ 
fähren Alter von 20 bis 22 Jahren ertrunken. Die 
aufgefundene Leiche war etwa 5 Fuß 6 Zoll groß, hatte 
braune Haare und war bekleidet mit einem Neſſelhemde, 
einem geſtickten ſchwarzen Vorhemde, einem Paar engliſch 
lederner Hoſen, einer blauen Weſte, einem bunten Hals⸗ 
tuche, blauen ſog. Pijecker, blauer Tuchmütze und kurzen 
Stiefeln. 

Die Kleidungsſtücke werden bei der hieſigen Statt- 
Polizei⸗Verwaltung aufbewahrt. 

Wer über die Perſönlichkeit des Verſtorbenen Aus⸗ 
kunft zu ertheilen vermag, wird gebeten, mir bald ge⸗ 
fälligſt zu den Acten J. II. 437/83 Nachricht zu geben. 

Memel, den 20. Juli 1883 

Der Königliche Staatsanwalt. 
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3694 In der Strafſache wider Paezkowski und 
Genoſſen wird um Auskunft über den Aufenthalt des 
Knechts Adam Klonowski, gebürtig aus Weidenau, Kreis 
Loebau, bis Januar 1882 in Kolloſomp, Kreis Stuhm 
im Dienſt geweſen, erſucht. J. I. 244/82. 

Elbing, den 23. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3695 In der Strafiache, betreffend die am 5. Juli 
cr. erfolgte Ermordung des Schulknaben Heinrich Bartz 
von Berlinchen hat ſich der in der Bekanntmachung vom 
9. Juli d. J. gegen den Arbeiter Michael Schimanski 
von Willenberg ausgeſprochene Verdacht als unbegründet 
herausgeſtellt. Im Uebrigen aber werden die in jener 
Bekanntmachung enthaltenen Mittheilungen unter dem 
Hinzufügen aufrecht erhalten, daß der dort ſeinem Aus⸗ 
ſehen nach näher beſchriebene muthmaß liche Mörder von 
kräftiger Statur iſt, ein volles blaſſes Geſicht hat, etwa 
1,74 Meter groß und ungefähr 40 Jahre alt iſt. 

Graudenz, den 23. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3096 Im Monat Juni er. iſt in Ruſſoczyn ein 
ca. 1 Monat altes Kind ausgeſetzt aufgefunden worden. 
Die Mutter des Kindes hat bisher nicht ermittelt 
werden können. Der That verdächtig iſt eine Frauens⸗ 
perſon, welche am 8. Juni cr. von Ruſſoczyn nach 
Langnau gegangen iſt und beim Gaſtwirthe Neumann 
übernachtet hat. . 

Dieſelbe iſt von mittlerer Statur und hat an der 
linten Hand verkrüppelte Finger und an dem linken 
Fuß verkrüppelte Zehen. 

Jeder, der über die Perſon der Mutter des aus“ 
geſetzten Kindes irgend welchen Aufſchluß zu geben 
vermag, wird erſucht, zu den Acten II. J. 996/83 davon 
Mittheilung zu machen. | 

Danzig, den 24. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3693 In unſerm Geſellſchafts⸗Regiſter iſt heute 
das Ausſcheiden des Rentiers Herrmann Quadt zu 
Neuftadt Weſtpr. aus der unter No. 8 eingetragenen ' 
Hanvelsgefelihaft Delters & Comp. vermerkt worden. 

Neuftadt Weſtpr., den 21. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht. PN 
608 Zufolge Verfügung vom 27. Juli 1883 | 
2 en g in unſer Genoſſenſchaftsregiſter unter 
No. 1 bei der Firma Elbinger Handwerkerbank, Ein: 
getragene Genoſſenſchaft, in Colonne 4 Folgendes eine 
1 die Beſchlüſſe der Generalverſammlungen 
vom 24. Januar 1882 und 23. Januar 1883 ſind in 
den Vorſtand wiedergewählt: ah 
1. als Director Wilhelm Siegmund bis zum 1. März 
1 


886, | 


als Caſſirer Herrmann Lücke, 


2. 
als Controleur Carl Reiſſ, N 


3. 


Königliches Amtsgericht. 


zu 2 und 3 bis zum 1. März 1885. | 
Elbing, den 27. Juli 1888. 


3699 Die Lieferung des für das hieſige Gericht 
pro 1883/84 nöthigen Brennmaterials von 

30 Meter fichten Kloben, 

30 Meter birken Kloben, 

50 Meter buchen Kloben, 

150 Centner Steinkohlen, 

10 Tauſend Ziegel Torf 
beſter Qualität ſoll dem Mindeſtfordernden übertragen 
werden. 

Hierzu iſt Termin auf Sonnabend, den 1 1. Auguſt 
1883, Vorm. 11 Uhr, vor dem Herrn Gectetair 
Rudau in der Gerichtsſchreiberei anberaumt worden. 

Tiegenhof, den 28. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
3700 Um Auskunft über den Aufenthaltsort des 
Arbeiters Martin Zielke aus Weſtpreußen, welcher im 
Herbſt 1882 in Zilferom, Kreis Prenzlau, beſchäftigt 
war, wird zu den Akten M. 1 14/83 erſucht. Es ſoll 
1 in Verwahrung befindlicher Rock zurückgegeben 
en. 
Prenzlau, den 23. Juli 1883. 
Königlicher Erſter Staatsanwalt. 


3701 Um Angabe des Aufenthalts des Tiſchler⸗ 
geſellen Ephraim Gollgowski zu den Acten J. 488/83 
wird erſucht. 
Elbing, den 26. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3702 In der Johann Kraskeſchen Konkursſache ſoll 
eine Abſchlagsvertheilung erfolgen. Dazu ſind 5860 
Mark verfügbar. Nach dem auf der hieſigen Gerichts⸗ 
ſchreiberei niedergelegten Veczeichniſſe find dabel 254 Mt. 
bevorrechtigte und 21180 Mk. 20 Pf. nicht bevorrech⸗ 
tigte Forderungen zu berückſichtigen. 

Dirſchau, den 27. Juli 1883. 

Der Konkurs: Verwalter, 
Radke. 


Vorleſungen 
an der 


Königlichen Thierarzneiſchule in Hannover. 
Winterſemeſter 1883/84. 


Beginn: 15. October 1883. 


8703 


„Director Profeſſor Dr. Dammann: Enchelopädie und 


Methodologie der Thierheiltunte; Specielle Chirurgie; 
Gerichtliche Thierheilkunte; Uebungen im Anfertigen 
von ſchriftlichen Gutachten und Berichten. 

Profeſſor Begemann: Anorganlſche Chemie; Pharma⸗ 
cognoſie; Pharmaceutiſche Uebungen. 

Profeſſor Dr. Luſtig: Specielle Pathologie und Therapie; 
W. Klinik; Spitalklinik für größere Haus⸗ 
thiere. 

Profeſſor Dr. Rabe: Specielle pathologiſche Anatomie; 
Pathologiſch-hiſtologiſcher Curſus; Pathologiſchranato⸗ 
miſche Uebungen und Obductio nen; Spitalttihif für 
kleine Hausthlere. 
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Lehrer Tereg: Anatomie der Hausthiere; Phyſiologle II.; 
Anatomiſche Uebungen. Bi 

Lehrer N. N.: Exterieur des Pferdes und der übrigen 
Arbeitsthiere; 
rationgübungen ; 

Profeſſor Dr. Heſſ: Zoologie, 

Dr. Ehrlenholtz: Phyſik. 6 

Lehrer Geiſſ: Theorie des Hufbeſchlages. 

e Dr. Arnold: Phyftkaliſche und chemiſche Repe⸗ 

en. 


Repetitor Schneidemühl: Anatomiſche und phyſiologtſche 
Repetitorien. 

Zur Aufnahme als Studirender ift der Nachweis 

der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder einer 
Realſchule erſter Ordnung, bei welcher das Latein obli⸗ 
gatoriſcher Unterrichtsgegenſtand iſt, oder einer durch 
die zufländige Central „ Behörde als gleichſteber d aner⸗ 
kannten höheren Lehranſtalt erforderlich. 
16, Ausländer und Hoſpitanten können auch mit ge⸗ 
ringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, wenn ſie 
die Zulaſſung zu den thierärztlichen Prüfungen in 
Deutſchland nicht beanſpruchen. 

Nähere Auskunft ertheilt 

Hannover im Juli 1883. 

Die Direction 
der Königlichen Thierarzneiſchule. 
Dr. Dammann. 


Verzeichniß der Vorleſungen, 
welche im Winter Semeſter 1883/84 an der König⸗ 
lichen landwirthſchaftlichen Hochſchule zu Berlin, 
Juvalidenſtraße Nr. 42, ftattfinden werden. 


1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und Gartenbau. 


3104 Geheimer Regierungs- Rath, Profeſſor Dr. 
Settegaſt: Allgemeine ER an und 
Wollkunde. — Profeſſor Dr. Orth: Allgemeine Ader- 
baulehre, Theil I. (Borenkunde, Urbarmachung, Ent⸗ 
und Bewäſſerung)“ Lanxdwirthſchaftliche Betriebslehre. 
Praktiſche Uebungen im agronomiſch⸗pedologiſchen Labo⸗ 
datorium. Leitung agronomiſcher und agrikulturcheuiiſcher 
Arbeiten für Vorgerückte. — Oekonomierath Dr. Frei⸗ 
herr von Conſtein: Spezieller Pflanzenbau. — Dr. 
Grahl: Volkswirthſchaftliche Grundlagen des Ackerbaues. 
Arationslehre. Landwirthſchaftliches Seminar. — 

fefior Dr. Großmann: Doppelte Buchführung, Be⸗ 
5 nungen bei Amortiſationen und Ablöſungen, Prinzi⸗ 
leben er Verſicherungsgeſellſchaften. — Dr. Hartmann: 
Zülchen die Schafracen und deren Wolle und über die 
föͤrſter . des Merinoſchafes. Rindviehzucht. — Ober⸗ 
und Je dbeder: Waldbau. Forſtſchutz. Jagdverwaltung 
liche Fütte nutzung. — Dr. Lehmann: Landwirthſchaft⸗ 
15 J itumdelehre, Theil I. (Nährſtoffe, Futtermittel 
8 ung der Futternormen). Schweinezucht. — 
enno Martiny: Molkereiweſen, II. Theil. (Die Tech⸗ 


nik des Molkereibetriebes bei Milchverkauf, Aufrahmung 
Butter» und Käſebereitung, Herſtellung von Milchkon⸗ 
ſerven ꝛc.) — Geh. Rechnungsrath, Ingenieur Schotte 
Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde. Prinzipien der 
Mechanik und Maſchinenlehre. Zeichen⸗ und Kollſtruk⸗ 
tions⸗Uebungen. — Univerfitätsgärtner Lindemuth; 
Obſtbau. 
2. Natnrwiſſenſchaften. 

a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Kny: Anatomie und Entwickelungsgeſchichte der 
Pflanzen, in Verbindung mit mikrofkopiſchen Demon⸗ 
ſtrationen. Botaniſch⸗ mikroſkopiſcher Kurſus im An⸗ 
ſchluſſe an vorſtehende Vorleſung. Leitung der Arbeiten 
im botaniſchen Inſtitute. — Profeſſor Dr. Frank: 
Krankheiten der Kulturpflanzen. Ueberſicht über die 
Pflanzenphyſiologie. Uebungen im pflanzenphyſiologi⸗ 
ſchen Laboratorium. Arbeiten für Fortgeſchrittenere im 
pflanze nphyſiologiſchen Laboratorium. — Profeſſor Dr. 
Wittmack: Syſtematiſche Botanik. Verfälſchung der 
Nahrungs- und Futtermittel. Ausgewählte Kapitel aus 
der technologiſchen Botanik. 5 

) Chemie und Technclogie. Geheimer Regie⸗ 
rungs⸗Rath Profeſſor Dr. Landolt: Anorganiſche Experi⸗ 
mentalchemie. Chemiſches Praklikum. — Dr. Degener: 
Organiſche Chemie mit beſonderer Berückſichtigung der 
Landwirthſchaft und der landwirthſchaftlichen Gewerbe. 
Die Verwerthung der wichtigſten Abfallſtoffe in der 
Landwirthſchaft. — Profeſſor Dr. Delbrück: Stärke⸗ 
fabrikation und Brennerei. Brauerei und Malzfabri⸗ 
kation. Uebungen in den Control -Unlerſuchungen für 
Brauerei, Brennerei und Stärkefabrikation. Großes 
gährungschemiſches Praktikum. 

c) Mineralogie, Geologie und Geogznoſie. Prof. 
Dr. Gruner: Bodenkunde. Geognoſie. Minerologiſch⸗ 
pedologiſches Praktikum. 

d) Phyſik. Profeſſor Dr. Börnſtein: Experimen⸗ 
talphyſit J. Theil. Wetterkunde. Phyſikaliſche Uebungen. 

e) Zoologie und Thierphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Nehring: Zoologie und vergleichende Anatomie 
mit ſpezieller Berückſichtigung der Wirbelthlere. Zoo⸗ 
logiſches Colloquium. — Profeſſor Dr. Zuntz: Phyſtologie 
des thieriſchen Stoffwechſels. Thierphyſiologiſche Uebungen 
(in Gemeinſchaft mit Dr. Lehmann). — Dr. Karſch: 
Landwirthſchaftliche Entomologe. Bienenzucht. 


3. Staats⸗ und Rechtswiſſenſchaft. 


Profeſſor Dr. Sckmoller; Agrarweſen und Agrar⸗ 
politik Deutſchlands im 19 Jahrhundert. — Kammer 
gerichtsrath Keyßner: Reiche⸗ und preußiſches Recht mit 
beſonderer Rückſicht auf die für den Landwirth wichtigen 
Rechtsverhältniſſe. 

4. Veterinairkunde, 


Profeſſor Müller: Anatomie der Hausthiere, ver“ 
bunden mit Demonſtrationen. Thierſeuchen und deren 
Tilgung. — Profeſſor Dieckerhoff: Seuchen und 0 
ſitiſche Krankheiten der Hausthiere. — Ober⸗Roßarz 
Küttner: Hufbeſchlagslehre. 
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5. Baukunde und Meliorationsweſen. 


Profeſſor Schlichting: Waſſerbau. Landwirthſchaft⸗ 
liche Baulehre. Wege⸗ und Brückenbau. Uebungen im 
Entwerfen von Bauwerken des Waſſer⸗ Wege⸗ und 
Brücken baues. 


6. Kulturtechnik. 


Meliorations⸗Bauinſpector Köhler: Kulturtechnik. 
Kulturtechniſches Seminar. Entwerfen von Ent⸗ und 
Bewäſſerungs⸗Anlagen. 


7. Geodaſie und Mathematit. 


Profeſſor Dr. Vogler: Praktiſche Geometrie. Lan⸗ 
desvermeſſung. Geodätiſche Zeichen⸗ und Rechen ⸗Uebungen. 
Meßübungen. — Profeſſor Dr. Börnſtein: Anelytiſche 
Geometrie und höhere Analyfis. Mathematiſche Uebungen. 
Oberlehrer Dr. Reichel: Elementarmathematik, Ergän⸗ 
zungen zur Algebra und darſtellenden Geometrie. 
Uebungen zur. barfielfenden Geometrie und zur Algebra. 

Seit dem Sommer⸗Semeſter 1883 beſteht auch 
der zweiſemeſtrige geodätiſche Kurſus, welcher in den 
Prüfungsvorſchriften für die öffentlich anzuſtellenden 
Landmeſſer vom 4. September 1882 vorgeſehen iſt, und 
iſt mit demſelben ein vierſemeſtriger Kurſus für diejeni⸗ 
gen verbunden, welche mit der geodätiſchen Qualifikation 
zugleich eine ſolche als Kulturtechniker erlangen wollen. 

Das Winter» Semefter beginnt am 15. October 
1883. — Honorar pro Semefter 100 Mark. Pro⸗ 
gramme ſind durch das Rectorat zu erhalten. 

Ber lin, den 26. Mal 1883. 

Der Rector. 
In Vertretung: 
gez. Landolt. 


Vorſtehendes Verzeichniß ꝛc. iſt jederzelt von der 
Quäſtur der landwirthſchaftlichen Hochſchule in Berlin, 
Invalidenſtraße No. 42 zu beziehen. 

Danzig, den 18. Juli 1883. 

Der Regierungs⸗Präſideut. 


3705 Vom 1. September d. J. ab treten auf den 
preußiſchen Staats: und unter Staatsverwaltung ſtehen⸗ 
den Privatbahnen folgende mit weſentlichen Erleichte⸗ 
rungen verkaüpfte Grundſätze für die Preisberechnung 
bei der Aus gabe von Abonnementefahrkarten in Kraft. 
1. Der Abonnementspreis wird nach den normalen 
Perſonenzugtaxen der Staatsbahnen derart er⸗ 
mittelt, daß für die betreffende Strecke bei einem 
Abonnement auf 1 Monat 30 einfache Fahrten, auf 
zwei Monate 50 einfache Fahrten und auf jeden 
folgenden Monat 15 einfache Fahrten mehr in 
Anſatz gebracht werden. Die ſo berechneten Preiſe 
werden bei Abonnements auf Entfernungen von 
mehr als 10 km um ſoviel Prozent bis zu 
höchſtens 50 Prozent ermäßigt, als die Entſer⸗ 
nung in Kilometern diejenige von 10 km über⸗ 
ſteigt. 


2. Die Berechtigung zur beliebigen Benutzung 
mehrerer zwiſchen den beiden Endſtalionen beſte⸗ 
henden Routen kann der Abonnent durch Zah⸗ 
lung des Abonnementspreiſes für die längſte 
Route erwerben. 

3. Die beim Uebergange in eine höhere Wagenklaſſe 
reglementsmäßig gewährten Erleichterungen werden 
auch den Inhabern von Abonnementskarten auf 

1 den betreffenden Strecken gewährt. 

Näheres iſt in den Verkehrs⸗Büreaus der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗Directionen, ſowie bei den dieſſeitigen 
Betriebsämtern zu erfahren. 

Köln, den 14. Juli 1883. 


Namens der Königlich preußiſchen Staats⸗Eiſenbahn⸗ 
Directlonen, Königl. Elfen bahn⸗Direction (rechtsrheiniſche) 


3706 Vom 10. August d. J. ab tritt auf der 
Strecke von Güldenboden bis Dirſchau für den Perſonen⸗ 
zug Nr. 10 und für den Güterzug Nr. 302, welcher 
vom genannten Tage Perſonenbeſörderung zwiſchen 
Güldenboden und Dirſchau erhält, nachſtehender Fahr⸗ 
plan in Kraft. Die gemiſchten Züge 531 (aus Elbing 
6½% Uhr Morg.) und 532 (in Elbing 6, Uhr Morg.) 
kommen auf der Strecke Elbing⸗Güldenboden in Wegfall 
und werden durch die Züge 302 und 9 erſetzt. 


— 
St a blen u. 1 ug 10. 


. Ant. Abf. [ Ank. Abf. 
Gülden boden 9,33 9, 5s Vorm. 6, 
Eisl gz Erbe b ©. 
Grunau 10% 10 7% 7, 
Altfelde 104% 10,46] 7 7.2 
Marienburg 115 11% 7% 7,33 
Simons dorf 1,10 1120 8,12 8,75 
Dirſchau 0. 11,34 Nachts.] 8,53 Vorm. 


Bromberg, den 27. Juli 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


3697 Die im Herbſte jedes Jahres eintretende 
Steigerung des Verkehrs auf den Eiſenbahnen wird für 
den bevorſtehenden Herbſt vorausſichtlich wiederum er⸗ 
hebliche Dimenſionen annehmen. 

Durch Vermehrung des Güterwagenparks, Ein⸗ 
ſtellung der Arbeitswagen in den Betrieb, Beſchränkung 
der Dienſtguttransporte, Vermehrung der Züge pp. ſind 
ſeitens der Eiſenbahn Verwaltung bereits Vorkehrungen 
getroffen,, um den erhöhten Anforderungen möglihft zu 
genügen, doch wird ſich der Verkehr nur ganz ohne alle 
Schwierigkeiten vollziehen und der Erfolg diefer Maßregeln 
geſichert ſein, wenn auch das verkehrtreibende Publikum 
frühzeitig mit der Anfuhr des Herbſt⸗ resp. Winter⸗ 
bedarfs beginnt. 
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Wir erſuchen daher das Publikum und namentlich 
die Inhaber von Fabriken, im eigenen Anteriffe die 
Eiſenbahn⸗ Verwaltung in dem Beſtreben, einem Wagen⸗ 
mangel vorzubeugen, dadurch zu unterſtützen, daß, ſoweit 
als irgend thunlich, mit dem Bezuge der für den Win⸗ 
ter erforderlichen Materialien, namentlich Kohlen, Kokes 
ꝛc. auch für den Hausbedarf bereits mit Anfang Auguſt 
begonnen wird. 

Bromberg, den 24. Juli 1883. 

Königliche Eiſeubahn⸗ Direction. 


3708 Mit dem Tape der Eröffnung der Strecken 
Konitz ⸗Laekowitz, Graudenz⸗Marlenkurg, Kornatewo⸗ 
Culm und aAllenſtein⸗Mohrungen (vorausſichtlich den 
15. Auguſt 1883) treten im Eſſenbahn⸗Direckions⸗Be⸗ 
zirk Bromberg in Kraft: 

1. ein neuer Kilometerzeiger zur Berechnung der Preiſe 
für die Beförderung von Perſonen, Reiſe gepäck und 
Hunden, Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 
serie Elle und Frachtgütern an Stelle des bis⸗ 
herigen Kilometerzeigers vom 1. Anguft 1881 nebſt 
Nachträgen. 

2. Der Nachtrag 5. zum Localtarif für die Beförde⸗ 

rung von Perſonen, Reiſegepäck und Hunden vom 

I. Auguſt 1881, enthaltend außer bereits publicirten 

Tarifänderungen neue Billetpreistabellen für die 

eröffneten Stationen etc. 

Als Tariſſätze für die neuen Strecken kommen ebenfalls 
die für ben biesfeitigen Bezirk in den Tariftabellen des 
N für die Beförderung von Perſonen, Reiſegepäck 
fr Denen vom 1. Auguſt 1881 des Localtarifs für 
ie Beförderung von Leichen, Fahrzeugen und lebenden 
Gere 2 1. Januar 1880 (zweite Auflage) und des 
Guterkariſg dem 1. Juli 1880 (zweit Auflage) nebſt 
ten zu HN Tariyen eventl. gehörigen Nachträgen ent⸗ 
. i 7 Erhebung unter Zugrundelegung der 
l ad. 1. ena Ki ige Kae 
elffenunäen, genannten Kilometerzeiger aufgeführten 
1 gran win mterzeher mit aufgeführte Sta⸗ 
on Fr rd bis auf Weiteres dem öffentlichen 
Verkehr noch nicht übergeben. . Nun 
Exemplare des Keilometerzeſgers find zum Preiſe 
von 0,80 A, des Nachtrags 5. zum Localperſonen⸗Tarff 
zum Preiſe 0,80 4 durch Vermittelung der Billet⸗Expe⸗ 
ditionen des Directtons-Bezirks vom J. Auguſt d. 3 
ab käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 22. Juli 1883. 


Königl. Eiſenbahn Direction. 


malo Ueber das Vermögen des Schuhmacher⸗ 
Vor mümeſters Eduard Schirrmacher zu Elbing iſt heute 
Verwaltags 11¼ Uhr das Concursverfahren eröffnet. 
ter iſt der Kaufmann Roſenkranz hier. Offener 
rreſt mit, Anzeigerfriſt bis zum 18. Auguſt 1883. 
Anmeldefriſt bis zum 27. Auguſt 1883. 


N laͤubigerverſammlung ten 14. Auguſt 1883, 
Vormit tags 10%, Uhr, im Zimmer No. 12. 


Allgemeiner Prüfungstermin den 4. September 
1883, Vormittags, 11 Uhr ebendaſelbſt. 

Elbing, den 28. Juli 1883. 

Groll. 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
Steckbriefe. 

3710 Der unten beſchriebene Bäckergeſelle Con⸗ 
ſtantin von Oslowsky aus Pollnitz, Kr. Schlochau, welcher 
wegen Diebſtahls, Landſtreichens und Bettelns zu drei 
Monaten Geſängniß, 14 Tagen Haft und Ueberweiſung 
an die Landespolizeibehörre verurtheilt worden, iſt, nach⸗ 
dem er einen Theil der wirer ihn erkannten Strafe ver⸗ 
büßt hatte, aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. Es 
wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das Gerichts⸗ 
Gefängniß zu Stolp abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1,69 m, 
Haare hellblond, Stirn frei, Bart roth, kurz geſchoren, 
Augenbrauen billblond, Augen blau, Naſe gewöhnlich, 
Mund gewöhnlich, Zähne defect, Kinn oval, Geſicht oval, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. Kleidung braun⸗ 
geſtreifte Sommerhoſen, graue Weſte, weißlelnenes Hemde, 
graue Mütze, und kurze Lederſtiefel. 

Stolp, den 18. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 

1 Gegen: 
den Bürſtenmacher Auguſt Julius Spenſt aus 
Culm, geb. 4. Auguſt 1848 zu Culm, 
den Arbeiter Johann Paul Witkowski aus Fried⸗ 
lichsbruch, geb. 30. Januar 1850 zu Frledrichsbruch, 
den Müller Ferdinand Eduard Zink aus Gogolin, 
geb. 21. September 1849 zu Gogolin, 
den Schmidt Franz Paczkowski aus Culm, geb. 
9. October 1849 zu Bankau, Kreis Schwetz, 
den Schmidt Johann Rudolph Werdelmann aus 
Damerau, geb. 19. Januar 1850 zu Blotto, 

6. den Glaſer Paul Philipp Pilinski aus Culm, geb. 

1 Mai 1859 in Culm, 
welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Culm vom 19. Dezember 
1882 erkannte Geldſtrafe von je 15 Mark, im Unver⸗ 
mögensfalle eine Haftſtrafe von drei Tagen vollſtreckt 
werden. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß zur Straſvollſtreckung ein⸗ 
zuliefern. E 104/82. 

Culm, den 25. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
371 2 Gegen den Einwohner Johann Zaborowski 
aus Niederausmaaß, welcher ſich derborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Culm vom 3. Januar 1888 erkannte Gefängnißſtrafe 
von vier Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtege⸗ 
fängniß behufs Strafvollſireckung abzuliefern. Aktenz.: 
B. 56/892. 

Culm, den 18. Juli 1883. 
Königliches Amts Gericht. 


371 
la 


N 
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3213 
aus Culnt, geboren 14. Auguſt 1855 zu Friedeck Kreis 
Strasburg, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Eulm vom 
20. März 1883 erkannte Geldſtrafe von 20 Mark, im 
Unvermögensfalle fünf Tage Gefängniß vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. D. 18/82. 


Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Größe 1 m 70 em, 
Statur ſchlank, Haare blond, Stirn hoch. Bart Schnurr⸗ 
bart, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und 
polniſch. Beſondere Kennzeichen: Auf der rechten Backe 
eine Schnittnarbe. 


Culm, den 25. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3214 Gegen den Arbeitsſoldaten Julius Friedrich 
Brandenburger, geb. 3. Januar 1858 zu Kokotzko, zuletzt 
in Fronau Kreis Culm aufhaltſam, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Culm vom 13. Juni 1882 erkannte 
Geldſtrafe von 15 M., im Unvermögensfalle einel Halte 
ſtrafe von drei Tagen vollſtreckt werden. Es wird er 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts“ 
gefängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. C. 43/92. 


Culm, den 25. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3215 Gegen den Arbeiter Julius Drewa aus Stol⸗ 
zenberg No. 669, geboren am 5. Juni 1860 zu Schidlitz, 
Kreis Danzig, katholiſcher Religion, welcher flüchtig ift 
oder ſich verbergen hält, ſoll eine durch vollſtrea bares 
Urtheil des Königlichen Londgerichts zu Danzig vom 
15. Mat 1883 erkannte Ge fängnißſtrafe von einem 
Monate, wovon bereits 1 Tag verbüßt iſt, vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, venfelben zu verhaften und 
in das nächite Gerichtsgefängniß abzuliefern. (II. L. 1 
31/83.) 


Danzig, den 21. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


3716 Gegen die Dienſtmagd Martanna Szyska 


aus Sommin, welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch 


rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
zu Konitz dom 14. Juli 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
Es wird erſucht, 


von einem Monat vollſtreckt werden. rſuch 
dieſelbe zu verhaften und in das Amtsgerichte gefängniß 


des Ergreifungsortes abzuliefern, uns auch zu den Acten 


D. 194/82 Nachricht zu geben. 
Konitz, den 24. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 3. 


Gegen den Schmiedegeſellen Gnſtav Perl 


37177 Gegen den Färbergeſellen Guſtav Pahlke, zuletzt 
in Zinten, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Ofterode abzuliefern. Alten⸗ 
zeichen: I. D. 150/83. 

Oſterode, den 14. Juli 1883. 

Königl. Amts⸗Gericht. 


3718 Gegen folgende Wehrpflichtige: 
1. Knecht Markus Dominik aus Parſchkau, geb. am 
1 30. Oktober 1857 in Parſchkau, Kreis Neuſtadt, 
2. Arbeiter Johann Albert Bickmann, geboren zu 
Zarnowitz am 2 März 1857, zuletzt in Gr. Star⸗ 
zyn aufhaltſam, 
welche flüchtig ſind oder ſich verborgen halten, ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtel des Königlichen Schöffenge⸗ 
richts zu Putzig Weſtpr. vom 7. Juni 1883 erkannte 
Geloſtrafe von je 150 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Haftſtrafe von je 30 Tagen vollſtreckt werten. 
. Es wird erſucht, von den vorbezeichneten Perſonen 
im Belretungsfalle die Geldſtrafe einzuziehen event. im 
Unvermögensfalle dieſelben ſofort zu verhaften und an 
das nächſte Gerichtsgefängniß einzuliefern, welches er⸗ 
ſucht wird, vom Geſchehenen Nachricht zu geben. Akten⸗ 
zeichen E. 14/83. 
Putzig, den 21. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3719 Gegen den Beſitzer Ferdinand Klatt aus 
Neuendorf, welcher ſich zeitweiſe bei feinem Schwleger⸗ 
vater Steinbock in Niederhölle und Schwager Kreſin in 
Spohn aufhalten ſoll, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
verſuchter Nothzucht verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Carthaus abzuliefern. 

Carthaus, den 28. Juli 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


3720 Gegen den Maurer Auguſt Kolwer aus 
Löblau, geboren am 18 April 1848, evangeliſch, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
senſelben zu verhaften und in das hieſtge Central⸗ 
Gefänguiß Schießſtange No. 9 abzuliefern. II. J. 1024/82. 
Danzig. den 4. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3721 Gegen die etwa 30 Jahre alte, in Radomno, 


Kreis Loebau geb. Arbeiterfrau Antonie Godlewska, zu⸗ 


letzt in Reſenſchin aufhallſam, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Amts⸗ 
gerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
Pr. Stargardt, den 10. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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3722 Gegen den Eigenthümer Peter Baranowski 
aus Krzywda, geb. den 26. April 1846, katholiſch, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig vom 19 Juni 1883 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 5 Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht. 
denſelben zu verhaften und in das nächfte Gerichtsge⸗ 
fängniß abzuliefern. I. L. 20/83. 

Danzig, den 19. Juli 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


3723 Die unverehelichte Henriette Medau, jetzt ver⸗ 
ehelichte Gradtke, zuletzt in Stutthof, iſt durch rechts⸗ 
kräftiges Urtheil vom 31. Ottober 1882 IX. D. 353/82. 
zu 5 Mark, im Undermögensfalle zu 2 Tagen Gefängniß, 
50 Pf. Werthserſatz und einer Zuſatzſtrafe von 10 Tg. 
Gefängniß verurtheſlt worden. Die p. Gradtke entzieht 
ſich der Verhaftung und iſt ihr jetziger Aufenthaltsort 
unbekannt. Es wird deshalb ergebenſt erſucht, die An⸗ 
geklagte im Beiretungsfalle zu verhaften und an das 
nächſte Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zur Strafvollſtreckung 
. = und vom Geſchehenen hierher Nachricht zu 
geben. 
Danzig, den 14. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


3724 Gegen den Dienſijungen Wilhelm Sänger 
aus Culm, geboren am 20. April 1867 zu Culmſee, 
evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts ⸗Ge⸗ 
fängniß zu Culm abzuliefern. V. D. 4/83. 

Culm, den 12. Juli 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


3725 Gegen den Kaufmann Samuel Davidſohn 
aus Danzig, zuletzt Langebrücke und Brodbänkengaſſe 
No. 22 wohnhaft geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Bank⸗ 
b e Pi ass denſelben zu verhaften 
uad in das hie entral⸗Gefängniß, Schießſtange No. 9 
abzuliefern. II. J. 87783. ee e 
Danzig, den 16. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2726 Gegen ben Arbetter Richard Schulz aus 
Danzig, geb. am 12. September 1865 daſelbſt, evange⸗ 
liſcher Religion, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
bält, ist die Unierſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
in bängt. Er wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
er hieſige Central⸗Gefängniß, Schießſtange No. 9 
abzuliefern. II. J. 542/83. 
Danzig, den 14. Yuli 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft. 
8727 


Gegen den früheren Beſitzer Joſeph v. Gra⸗ 
Laut aus Zurromin, zuletzt Mühlen pächter in Nieder 
owitz bei Gr. Boſchpohl, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urthell des Königl. Schöffengerichts zu 


Carthaus vom 16. Mai 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 14 Tagen vollftreckt werden. Es wird erſucht, ben» 


ſelben zu verhaften und in das Königl. Amtsgerichtsge⸗ 


fängniß zu Carthaus abzullefern. 
Carthaus, den 11. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3728 Gegen die unverehelichte Joſefine Glonke aus 
Vitzlin, welche flüchtig iſt, wird wegen Diebftahls die 
gerichtliche Haft beſchloſſen. Es wird erſucht, dieſelbe 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Zoppot 
abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 23 Jahre, Statur groß, Haare 
hellblond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich. 

Zoppot, den 16. Juli 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


3729 Gegen den Deputatsknecht Franz Kſtaz⸗ 
kowski junior aus Damerau⸗Höhe, geboren am 4. April 
1856 zu Felgenau, ungefähr 5 Fuß 6 Zoll groß, ziem⸗ 
lich kräftig gebaut, mit einem dunkeln Tuchanzuge be⸗ 
kleidet, Erſatzreſerviſt I. Klaſſe, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Amtsgerichtsgefängniß zu Dirſchau 
abzuliefern. (II. J. 988/83.) 

Danzig, den 17. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3730 Gegen 1. den Schloſſergeſellen Johann Auguſt 
Pahlke, geb. am 2. Mat 1847 zu Königsberg in Pr., 
2. deſſen Ehefrau Roſalie geb. Mohn, früher in Marien⸗ 
burg wohnhaft, welche flüchtig find, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen ſchweren Diebftahle verhängt. Es wird 
erſucht, tiefelben zu verhaften und in das hieſige Cen ⸗ 
tral⸗Gefängniß abzuliefern. J. I. 499/83. 
Elbing, den 15. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3731 Der Arbeiter Thomas Weſſalkowski aus 
Marienau, welcher durch rechtskräftiges Urtheil des 
Königl. Landgerichts Graudenz vom 7. Juli 1883 we⸗ 
gen ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu 
8 Jahren Zuchthaus verurtheilt iſt, iſt am heutigen 
Tage aus dem hiefigen Gerichtsgefängniß entwichen. 
Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das 
11 Gefängniß abzuliefern und hierher Nachricht zu 
geben. 


Signalement: Alte: 34 Jahre, Statur 
Eröße 1,65 m, Haare dunkelblond, Stirn frei, Augen⸗ 
brauen dunkel, Zähne fehlerhaft, Geſicht oval, dunkler 
Schnurrbart, Augen grau, Kinn rund, Sprache deutſch. 

Kleidung: blaugraues Zeugjaquet, graue Drillich 
hoſen, ſchwarze Tuchmütze. 
Graudenz, den 16. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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3732 Gegen ten unten beſchriebenen Fleiſchergeſellen 3 7,36 Die unverehelichte Auguſte Pepping, geboren 

Carl Wientewski aus Klein Tarpen, welcher flüchtig den 24. Auguſt 1883 zu Barten, Kreis Raſtenburg. 

ift, iſt die Unterſuchungshaft wegen verſuchten Todtſchlags welche hier wegen gewerbsmäßiger Unzucht mit 10 

verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften Tagen Haft gerichtlich beſtraft und am 29. Mai er. 

und in das Gerichtsgefängniß zu Graudenz abzuliefern. mittelſt einer auf 3 Tage gültigen Reiſe⸗ Route nach 

J. 851/83. III. Jaeglack, Kreis Raſtenburg gewichen, iſt bisher dort 
8 5 * 20 Jahre, Größe 1,70 m nicht eingetroffen. 

ungefähr, Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn Es wird um Ermittelung der p. Pepping, Her⸗ 

frei, Augenbrauen blond, Augen grau, Naſe länglich | beiführung ihrer Beſtrafung urge Nachteil rer 

und gebegen, Zähne gut, Kinn ſpitz, Geſicht länglich Reiſe⸗Route und Nachricht hierher erſucht. 

und hager, Geſichtsfarbe geſund, Sprache heut. | Gumbinnen, den 4. Zuli:-1883 

Kleidung: grauer Tuchrock, hellgraue Tuchhoſe, braune Haig üer New Su ö 

Tuchmütze. Die Stadt ⸗Polizei⸗ Verwaltung. 
Graudenz, den 16. Juli 1883. 3232 


Königliche Staatsanwaltſchaſt. Gegen den Arbeiter Peter Dietrich aus 


ı Bangrig - Colonie bei Elbing, geboren in Gr. Röbern 
3733 Gegen die 42 Jahre alte Dienſtmagd am 22. Februar 1844, evangeliſch, welcher ſich verbor⸗ 
Anorthe Mronga geb. Neumann aus Schwirgſtein, gen hält, fol eine durch Urtheil des Königlichen Schöf⸗ 
welche flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen fengerichts zu Elbing vom 18. Mai 1883 wegen Dieb⸗ 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle verhängt. ſtahls erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Wochen vollſtreckt 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
Juſtiz⸗Gefängniß zu Ortelsburg abzuliefern, ſowie zu das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den 
den Akten V. L. 4/83 Mittheilung zu machen. Akten V. D. 152/83 Nachricht zu geben. 
Allenſtein, den 18. Juli 1883. Elbing, den 12. Juli 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. Königliches Amtsgericht. 


3734 Der Arseiter Friedrich Roeßler, welcher ih | 3738 Gegen die unverehelichte Wilhelm ine Neitzel 

am 13. Juni cr. von hier nach Guttſtadt abgemeldet aus Putzig, geb. am 11. März 1859 zu Gnewau, Kr. 

hat, um dort Arbeit zu ſuchen, iſt in Guttſtadt nicht | Neuſtadt Weſtpr., welche flüchtig iſt oder ſich verborgen 

eingetroffen und entzieht ſich durch Verheimlichung hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffengericht 

ſeines Aufenthaltsorts der über ihn zu verhängenden zu Putzig vom 18. Januar 1883 erkannte Gefängniß⸗ 

Polizei⸗Aufficht. ſtrafe von 14 Tagen ‚vollftredt werden. Es wird erſucht, 
Alle Polizei⸗Brhörden und Herrn Gendarmen dieſeſbe zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß 

werden dlenſtergebenft erſucht, nach dem gegenwärtigen abzuliefern. 

Aufenthaltsorte des p. Roeßler Recherchen anzuſtellen und Danzig, den 4. Juli 1883. 

ſofern derſelbe ermittelt ſſt, uns ungeſäumt davon in Königl. Staatsanwaltſchaft. 

Kenntniß zu ſetzen. vn. 

Signalement: Geburtsort Bomehrentorf, Religion | 3739 Gegen den Maſchinenſchloſſer Bernhard 
evangeliſch, Alter 39 Jahre, Größe 5 Fuß 1½ Zoll, | Schwittau, am 19. Mai 1859 zu Landsberg J. Oſtpr. 
! 

j 
| 
| 


Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen blond, Augen | geboren, Sohn der Landreiter Rudolf und Dorothea 
grau, Zähne defect, Kinn oval, Bort im Entſtehen, geb. Vogel Schwittau ſchen Eheleute, evangeliſch, welcher 
Geſichts bildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unter⸗ flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen thätlichen 
ſetzt, Sprache deutſch. Angriffs von Beamten verhängt. 
Pr. Holland, ten 12. Juli 1883. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Die Polizei: Verwaltung. unſer Gefängniß abzuliefern. 


Mehlſack, den 6. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3740 Gegen den Zleiſchergeſellen Johann Auguſt 
Wüerdig aus Neuſtadt, zuletzt in Rheda, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffen gerichts zu Neuſtadt Weſtpr. vom 22. Mai 
1882 erkannte Gefängniß ſtrafe von 5 Monaten vollſtreckt 


3735 Gegen den Arbeiter Paul Broeske aus Hop⸗ 
penbruch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
megen Meineires verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
die hieſige Central⸗Gefängniß⸗Inſpektlon abzuliefern. 

‚ Stgnalement: Alter 45 Jahre, Statur kräftig, 
1 1 m 58 em, Haare dunkelblond, 2 127 
Augenbrauen blond, Zähne geſund, Geſicht länglich, 
Roder Schnurrbart, An 1 feinn Ir Geſichts⸗ werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
farbe geſund, Sprache deutſch. in das nächfte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

Elbing, den 18. Juli 1883. Neuſtadt Weſtpr., den 30. Juni 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte Königl. Amtsgericht. 
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2741 Es find die Wehrpflichtigen: 


1. 


2 
3. 


Albert Zalewski, geb. am 12. April 1858 in Ohra, 
Franz Auguſt Formella, geb. am 3. Mai 1858 


Folann Dyſarſch, 


Reinhold Eduard Schweier, geboren am 28. 


„Johann Albert Dambeck, geb. am 13. Juni 1858 


Auguſt Anton Block, geb. am 3. Januar 1859 


Seefahrer Carl Julius Fiſcher, geboren am 14. 


Georg Friedrich Kowitz, geboren am 20. Januar 


Carl Wilheim Julius Schulz, geboren den 27. 
Auguſt 1857 in Hoch⸗Kelpin, zuletzt in Hoch⸗ 
Kelpin wohnhaft, ! 
Carl Auguſt Ott, geb. den 10. Ottober 1857 in 
Reichenberg, zuletzt wohnhaft in Reichenberg, 
Knecht Carl Julius Neumann, geb. am 17. Okto ⸗ 
ber 1857 in Wonneberg, zuletzt wohnhaft in 
Müggenhahl, 

Friedrich Wilhelm Jeſchonewski, geb. am 5. Sep⸗ 
tember 1858 in Bürgerwieſen, zuletzt wohnhaft 
daſelbſt, | 
Auguſt Michael Kunkel, geboren am 20. Septem⸗ 
ber 1858 in Biſſau, zuletzt wohnhaft in Biſſau, 
Carl Ferdinand Krauſe, geb. am 23. April 1858 
in Kohling, zuletzt wohnhaft in Schüddelkan, 
Benjamin Ludwig Klin z, geb. am 11. Februar 1858 
in Landau, zuletzt wohnhaft in Landau, 
Seefahrer Heinrich Albert Dittmann, geb. am 
14. Dezember 1858 in Neufähr, zuletzt wohn⸗ 
haft daſelbſt, 0 
Carl Albert Nöͤtzel, geb. am 26. März 1858 in 
Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 


zuletzt wohnhaft in Ohra, 


in Prauſt, zuletzt wohnhaft in Prauſt, 

Johann Peter Kirſch, geboren am 27. Septem⸗ 
feld 1858 in Schnakenburg, zuletzt wohnhaft da⸗ 
elbſt, 

Carl Friedrich Ruſch, geb. am 10. Juni 1858 
ſeleſteutenauer⸗Herrenlard, zuletzt wohnhaft da⸗ 


ſelbſt 

geb. am 11. Februar 1858 
in Senslau, zuletzt wohnhaft in Senslau, 
Mai 1858 in Uhlkau, zuletzt wohnhaft in Uhlkau, 
Johann Conſtantin Czmytrowicz, geb. am 21. 
September 1858 in Weelinken, zuletzt wohnhaft 
in Weslinken, 


in Zigankenberg, zuletzt wohnhaft in Zigankenberg, 
Jakob Auguſt Okroy, geb. am 8. Mai 1859 in 
Ban kau, zuletzt wohnhoft in Bankau, 

Carl Friedrich Hein, geb. am 3. März 1859 in 
Gr. Boehlkau, zuletzt wohnhaft in Groß Boehlkau, 
Auguſt Adolf Wilhelm Meyer, geboren am 19. 
Dezember 1859 in Groß Boehlkau, zuletzt wohn⸗ 
haft in Groß Böhlkau, 


in Kl. Boehlkau, zuletzt wohnhaft in Kl. Boehlkau, 


Juli 1859 in Bohnfad, zuletzt wohnhaft in 
ohnſack, 


1859 in Braunsdorf, 


zuletzt 
Braunsdorf, 


wohnhaft in 


—— ——— — 4 ͤ dKeH—⅛ 


43. 
44. 


. Seefahrer Georg Ludwig Rings, 


Seefahrer Carl Friedrich 


Seefahrer Rurolf Theovor Seebruch, 


geboren den 
1. April 1859 in Bürgerwieſen, zuletzt wohnhaft 
in Bürger wieſen, 
Johann A olf Otto Schwarz, geboren am 13. 
Februar 1859 in Bürgerwieſen, zuletzt wohnhaft 
in Bürerwieſen. 


. Seefahrer Jakob Auguſt Schoermer, geboren am 


3. April 1859 in Bürgerwieſen, zuletzt wohn⸗ 
haft in Bürgerwieſen, 


Franz Tworeck, geboren am 27. Mai 1859 in 


Czattkau, zuletzt wohnhaft in Czattkau, 


„Johann Joſeph Naſtalli, geb. am 23. Mai 1859 


in Emaus, zuletzt wohnhaft in Emaus, 


Seefahrer Franz Johann Wittkowski, geb. am 


11. April 1859 in Gluckau, zuletzt wobnhaft in 
Oliva, 

Franz Auguſt Ziemann, geboren am 5. Dezem⸗ 
ber 1859 in Gluckau, zuletzt wohnhaft in 
Gluckau, 


„Seefahrer Auguſt Franz Labuhn, geboren am 23. 


Februar 1859 in Heiligenbrunn, zuletzt wohnhaft 
in Danzig, 


Seefahrer Carl Adolf Adler, geboren am 1. 


November 1859 in Heubude, zuletzt wohnhaſt in 
Heubude, 

Eigenthümerſohn Auguſt Ferdinand Geſella, geb. 
am 9. Juli 1859 in Hochſtrieß, zuletzt wohnha ft 
in Jägersburg, Kreis Carthaus, 


Auguſt Valentin Oſtrzyckl, geboren am 14. Fe⸗ 


bruar 1859 in Hohenftein, zuletzt wohnhaft in 

Hohenſtein, 

Carl Ludwig Jahnke, geb. am 19. März 1859 

15 Kladau, zuletzt wohnhaft in Strippau, Kreis 
erent, 


>. Albert Julius Zeller, geb. am 13. Mai 1859 in 


Kladau, zuletzt wohnhaft in Lamenſteln, 


Friedrich Ernſt Reſch, g b. am 10. Mai 1859 


in Müggenhall, zuletzt wohnhaft in Müggenhall, 


Seefahrer Wilhelm Ferdinand Neumann, geboren 


am 13. April 1859 in Ohra, zuletzt noch wohnhaft 
in Ohra, 


. Carl Friedrich Schiblack, geboren am 9. Septem- 


ber 1859 in Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 
Seefahrer Georg Simon Fritz, geboren am 3. 


Januar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft in Oillva, 
Wilhelm Mohr, geb. 
am 25. Januar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft 
in Oliva, 


geboren 


am 27. Januar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft 


in Oliva, 
Victor Richard Schneider, geboren am 15. Fe⸗ 
bruar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft in Oliva, 
Seefahrer Carl Auguſt Wiezlinski, geboren am 
29. März 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft in 
Oliva, 
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45. Seefahrer Heinrich Auguſt Schoeler, geboren am 
2. April 1859 in Poppau, zuletzt wohnhaft in 
Danzig, 

46. Johann Kuczkowski, geb. am 20. October 1859 
in Poſtelau, zuletzt wohnhaft in Poſtelau, 

47. Hermann Peichael Berganski, geboren am 29. 
September 1859 in Prangſchin, zuletzt wohnhaft 
in Prangſchin, 

48. Auguft Jacob Zachowski, geboren am 20. Juli 
1859 in Rexin, zuletzt wohnhaft in Rexin, 

49. Auguſt Rudolf Loesdau, geboren am 30. Septem⸗ 
ber 1859 zu Schönbaum, zuletzt wohnhaft in 
Schönbaum, 

50. Sattler Friedrich Wilhelm Stach, 
24. April 1859 in Schönwarling, 
haft in Roſenberg, Kreis Danzig, 

51. Peter Mathias Berratzki, geboren 
bruar 1859 in Senslau, zuletzt 
Senslan, 

52. Franz Joſeph Orſſowski, geboren 
bruar 1859 in Senslau, zuletzt 
Senslau, 

53. Seefahrer Anton Ignatz Klawikowski, geb. am 
6. Dezember 1857 in Smengorezyn, zuletzt wohn 
haft in Matern, 

54. Paul Robert Aſſmann, geboren am 10. Dezem⸗ 
ber 1859 in Stutthof, zuletzt wohnhaft in 
Stutthof, f 

55. Seefahrer Hermann Heinrich Heinrichs, geb. am 
30. November 1859 in Stutthof, zuletzt wohn. 
haft in Stutthof, 

56. Carl Auguſt Hoog, geb. am 31. October 1859 
in Stutthof, zuletzt wohnhaft in Stutthof, 5 

57. Seefahrer August Reinhold Struff, geb. am 23. 
März 1859 in Stutthof, 

58. Seefahrer Carl Gottlieb Karſchen, geb. am 12. 
Februar 1859 in Trutenau, zuletzt wohnhaft in 
Prangſchin, 

59. Arbeiter Johann Auguft Krüger, geb. am 25, 
Februar 1859 in Woſſitz, zuletzt wohnhaft in 
Heubude, 

60. Seefahrer Hermann Adolf Engelhardt, geb. am 
3. Juni 1859 in Zigankenberg, zuletzt wohnhaft 
in Zigankenberg, 

61. Michael Bolckowskl, geb. am 25. October 1859 
in Groß Zünder, zuletzt wohnhaft in Gr. Zünder, 

durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 

Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 8. Mai 1883 

wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe 

von je 160 Mark, im Unvermögensfalle zu 32 Tagen 

Gefängniß verurtheilt. 

Die Sicherheits⸗ und Polizeibehörden werden er⸗ 
ſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls fie ſich über 
die Zahlung rer erkannten Geldſtrafe nicht auswelſen 
können, zu verhaften und dem nächſten Gerichtsgefängniß 
zur Strafvollſtreckung zuzuführen. (II. M. 1. 254/82). 

Danzig, den 27. Juni 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


geboren am 
am 21. Fe⸗ 
wohnhaft in 


am 25. Fe⸗ 
wohnhaft in 


Thorn, welcher ſich verborgen hält, 


zuletzt wohn⸗ 


3742 Gegen den Arbeiter Anton Jankowski aus 
iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das ichs » Gefängniß zu Thorn abzuliefern. J. 


973/8 
Signalement: Alter 22 Jahre, Größe 1,41 m, 
Haare blond, lang und kraus, Stirn frei, Augenbrauen 
blond, Zähne gefund, Geſicht länglich, Augen blau, 
Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe braun, Sprache polniſch und 
deulſch. Kleidung: blaue Jacke, ſchwarze Tuchhoſen, 

lederne Gamaſchen. 
Thorn, ven 26. Juni 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaſt. 


32742 Gegen den Nähmaſchinen⸗Techniker Conſtan⸗ 
tin Breitfuſſ, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Dlebſtahls verhängt 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſtgelegene Gerichtsgefängulß abzuliefern, und 
von der Ablieferung hierher zu den Akten J. b. 11/83 
Nachricht zu geben. 
. Signalement: Alter 28 Jahre, Größe mittelgroß, 
Statur ſchlank, Haare blond und lang, Bart blonder 
Tun weite blaß, Sprache ruſſiſch, polnifch 
und deutſch. 

Elbing, den 30. Juni 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3744 Gegen den Arbeiter Michael Fergon aus 
Meſtin, zuletzt aufhaltſam in Dirſchau, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlich en 
Schöffengerichts zu Dirſchau vom 17. Mai 1883 er⸗ 
kannte Gefängnißſtrafe von 14 Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängnſß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. D. 322/82. 
Dirſchau, den 5. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


8745 Gegen den Fleiſchergeſellen Eduard Sumann, 
zuletzt in Dirſchau aufhaltfam, welcher flüchtig ift oder 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengerichts Schöneck vom 11. Mal 1883 erkannte 
Haftſtrafe von 6 Tagen vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichts⸗Gefängniß zur Strafverbüßung abzuliefern. 
Schöneck, den 26. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3746 Gegen den Kaufmann Edgar Emil Linke, 
zuletzt in Danzig, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Urtheil des Königlichen Schöffenger ichts zu Tilſit 
vom 23. Februar 1883 erkannte Haftſtrafe von 1 Tag 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver- 
haften und in das Juſtizgefängniß zu Tllſit abzuliefern. 
Tilſit, den 10. Juli 1883, 
Königliches Amtsgericht. 
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8247 Gegen den Schuhmachergeſellen Franz Ge⸗ 


gierski aus Elbing, geboren zu Morczyn, Kreis Thorn, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß zu 
Elbing abzuliefern. J. 1192/83. 

Signalement: Alter 26. Jahre, Statur mittel, 
Größe 1,59 m, Häare blond. 
Elbiug, den 21. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3748 Gegen den Knecht Jofeph Gajewski aus 
Polkon, 22 Jahre alt, katholiſch, geboren in Plechoczyn 
Kreis Graudenz, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, fell eine durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer bet dem Amtsgerichte zu Roſenberg vom 17. Ng. 
dember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzu⸗ 
liefern und zu den Acten L. 2. 52/82 Nachricht zu 


geben. 
Elbing, den 19. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3749 Gegen das Dienſtmäpchen Henriette Schwin⸗ 
kowski, oft auch nach ihrem Stiefvater Zimmermann 
genannt, zuletzt in Schoeneberg oder Baerwalde auf- 
haltſam geweſen, ca 28 Jahre alt, katholiſch, in Hirſch⸗ 
berg, Kreis Pr. Holland geboren, eine Tochter der jetzt 
verehelichten Korbflechterfrau Henriette Zimmermann 
geb. Schlakowski zu Gr. Brunau, welche fih verborgen 
hält, foll eine durch Urthell des Königlichen Schöffen 
gerichts zu Tlegenhof vom 6. Juni 1883 wegen Dieb⸗ 
ſtahls erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten voll ⸗ 
ſtrect werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, 
und an das hieſige Gerichtsgefängnlß abzuliefern. 
Tiegenhof, den 16. Juli 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


3750 Gegen den Knecht Eduard Zerwitzti, 34 Jahre 
alt, zuletzt in Niedau aufhaltſam geweſen, welcher fich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urteil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Marienburg vom 14. Juni 1883 
erkannte Geldſtrafe von neun Mark vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, vie Geldſtrafe an demſelben zu voll ſtrecken, 
im Unvermögensfalle denſelben verhaften und zun Vers 
büßung der ſubſtituirten Haftſtrafe von zwei Tagen an 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, zugleich uns 

ervon zu den Akten IV. E. 167/83 Kenntniß zu geben. 

Marienburg, den 11. Juli 1883, 
Königliches Amtsgericht IV. 


2751 Gegen den Zimmergeſellen Guſftav Kleina 
oder Barnabas Kleine oder Kleine aus Ponſchau oder 


aus Miewe, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 


dale wegen schweren Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
Nicht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗ 


Gefängniß abzuliefern und Nachricht hierher gelangen 
zu laſſen. 


Beſchreibung: geboren den 11. Juni 1854, Größe 
mittel, Statur unterſetzt, Haare bellblond, weißlich 
blonder Schnurrbart, Naſe etwas lang u. ſpitz. Geficht 
oval, Geſichtsfarbe blaß, in's gräuliche ſchimmernd. 
Kleidung: Grau carrirte Hoſe, Weſte und Rock von 
gleichem Stoffe, kleiner runder ſchwarzer Filzhut. 

Göttingen, den 26. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2752 Gegen den Fleiſcher Johann Gottfried Schön⸗ 
roth, geb. den 19. März 1856 in Poſilge Kr. Stubm, 
katholiſch, zuletzt in Moosbruch, und gegen den Tiſchler 
Johann Schönroth, geb. den 8. Januar 1865 zu Poſilge 
Kreis Stuhm, katboliſch, zuletzt in Ezersk aufhaltfam 
geweſen, welche ſich verborgen halten, it die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen dringenden Verrachts vorſätzlicher 
ie mittelſt eines gefährlichen Werkzeuges 
verhängt. 


Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das hieſige Amts ⸗ Gerichts ⸗Gefänzniß abzuliefern. 
IV. D. 161/83. g 


Marienburg, den 18. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


3753 Der Arbeitsſoldat zweiter Klaſſe, Schuhmacher 
Carl Auguſt Wichmann, geboren am 12. Mai 1852 
zu Raſtenburg, entzieht fich ſeit mehreren Jahren der 
milttäriſchen Controle und tft nicht zu ermitteln. Der 
ſelbe iſt durch Erkenntniß des Schöffengerichts Raſter⸗ 
burg vom 14. Dezember 1882 wegen unerlaubter Aus⸗ 
wanderung ohne Conſens zu 50 Mk. Geldſtrafe event. 
14 Tagen Haft verurtheilt. N 


Sämmtliche Polizei - Behörden und Gendarmen 
werden ergehenſt erſucht, auf den p. Wichmann recht 
genau zu vigiliren und denſelben im Ermittelungsfalle 
dem nächſten Amtsgerichte zur Verbüßung ſeiner Strafe 
zu überliefern, und ſchleunige Mittheilung davon hier« 
her gelangen zu laſſen. 

Raſtenburg, den 20. Juni 1883. 

Königl. Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. 


3754 Der Fleiſcher und Maurer Johann Rudolf 
Graboweki, geboren bierſelbſt am 23. October 1862 
iſt durch rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffen. 
gerichts zu Neuſtadt Weſtpr. vom 4. Juni 1883 wegen 
unerlaubten Auswanderns als Wehrmann zu einer 
Gelbſtrafe von 150 Mark, der im Unvermögensfalle 
6 Wochen Haft zu ſubſtituiren, verurtheilt worden. 
Die Strafe kaun, da der Aufenthalt des Verurtheilten 
nicht bekannt iſt, nicht vollftreckt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, auf denſelben zu vigiliren und von ihm im Betre⸗ 
tungsfalle die Geldſtrafe einzuziehen, im Unvermögens⸗ 
falle ihn aber Behufs Verbüßung der fubftituirten Frei ⸗ 
heitsſtrafe an das nächſtgelegene Amtsgericht, welches 
um Vollſtreckung deſſelben angegangen wird, abzuliefern. 
Neuſtadt Weſtpr., den 4. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


3755 Gegen die Wittwe Prochnow, Marie, geborene 
Grewe, zuletzt in Swinemünde wohnhaft, welche ſich 
verborgen hält, iſt vom Königlichen Amtsgericht Swine⸗ 
münde die Unterſuchungshaft wegen Kuppelei verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und unter Vor⸗ 
zeigung des Steckbriefs an das nächſte Amtsgericht zum 
Zwecke der vorläufigen Annahme unter gleichzeitiger 
Benachrichtigung hierher abzuliefern. 


Beſchreibung: Alter 52 Jahre, Größe Im 52 cm, 
Statur klein aber ſtark, Haare blond, Stirn flach, 
Augenbrauen blond, Augen blau, Naſe kurz und dick, 
Zähne defect, Kinn rund, Geſicht oval, Geſichtsfarbe 
geſund, aber aufgedunſen, Sprache deutſch. Veſondere 
Kennzeichen: An der linken Hand verkrüppelter Daumen. 

Stettin, den 5. Juli 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3756 Der unterm 13. März 1883 hinter den 

Knecht Carl Gehrke erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Danzig, den 26. Juli 1883. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


3757 Der hinter die geſchiedene Glaſerfrau Amanda 
Kablitz geb. Templin von dem ehemaligen Königlichen 
Kreisgericht zu Roſenberg Weſtpr. unter dem 30. Jar 
nuar 1879 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenz. 
177/78 R. 
Elbing, den 26. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3758 Der hinter die Arbeiterfrau Marie Domski, 
geb. Sobieski, oder Klemantowitſch, aus Stuhm Abbau, 
67 Jahre alt, katholiſch, unter dem 18. Dezember 1880 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aktenz L. 2. 37/80. 
Elbing, den 26. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


32759 Der hinter die Wehrpflichtigen Michael 
Chriftian Schimke und Genoſſen unter dem 12. Oc⸗ 
tober 1881 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. E. 14/81. 
Putzig, den 23. Juli 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


3760 Der binter den Brauer reſp. Arbeiter Carl 
Schrage unterm 10. Juli 1882 erlaſſene Steckbrief wird 
hierdurch in Erinnerung gebracht. 
Pr. Holland, den 21. Juli 1883. 
Die Polizeiverwaltung. 
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3761 Der hinter den Knecht Andreas Grünhagen 
aus Arensdorf bei Wormditt unter dem 9. December 
1882 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenzeichen 
J. I. 2105/82. 
Elbing, den 27. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erledigung. 


3762 Der hinter den Arbeiter Johann Malottki, 
erlaſſene Steckbrief vom 17. Jult er. tft erledigt. 
Danzig, den 21. Juli 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem 
Königl. Landgericht. 


3763 Der hinter den Arbeiter Anton Erdmann 
aus Pangritz⸗Colonie unter dem 28. Februar 1883 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 23. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2764 Der hinter den Rübenbauunternehmer und 
Schuhmacher Herrmann Leege aus Leske unter dem 
25. Juni 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 24. Juli 1883. A 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3765 Der unterm 23. Juni d. J. hinter de 
Knecht Anton Lipinski aus Kornen e 

iſt erledigt. 
Danzig, den 26. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3766 Der unterm 2. Juni 1883 hinter den Burſchen 
Herrmann Link erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. r 
Königsberg, den 27. Juli 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3767 Der von mir unter dem 13. October 1880 
hinter die unverehelichte Eliſabeth Marie Faltin aus 
Ueckermünde wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Stettin, den 16. Juli 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


3768 Der hinter den Bäckermeiſter Otto Ebert 
aus Elbing unter dem 14. Mai 1883 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. J. 694/83. 

Elbing, den 28. Juli 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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